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Vorwort 

Die vorliegende Untersuchung wurde im Sommersemester 1991 unter 
dem Titel "Die Strafgewalt der Kirche. Grundlagen und Entwicklungen des 
kirchlichen Strafrechts vom Corpus luris Canonici bis zum Codex luris Ca-
nonici vom 25. Januar 1983" von der Katholisch-Theologischen Fakultät der 
Universität Augsburg als Habilitationsschrift angenommen. Für den Druck 
konnte die im Laufe des Jahres 1992 erschienene Literatur noch berück-
sichtigt werden. 

Der Verfasser dankt allen Professoren der Katholisch-Theologischen Fa-
kultät der Universität Augsburg für die ihm zuteil gewordene Förderung. In 
besonderem Maße gilt dieser Dank Herrn Professor Dr. Joseph Listl, der 
die Anregung zu dieser Arbeit gegeben, ihre Abfassung mit stetem Interesse 
und mit kritischem Rat begleitet sowie das Erstgutachten erstellt hat. Gerne 
danke ich auch Frau Gerda Riedl, M. A., Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
am Lehrstuhl für Kirchenrecht der Katholisch-Theologischen Fakultät der 
Universität Augsburg, für ihre tatkräftige Mitwirkung bei der Erstellung der 
Druckvorlage. Ebenso gilt mein Dank Frau Dipl.-Germ. Angelika Bullin, 
Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Kirchenrecht der Fakultät Katholische 
Theologie der OUo-Friedrich-Universität Bamberg, für die Korrektur des 
Textes und die Erstellung des Personenregisters sowie meinem Assistenten, 
Herrn Dipl.-Theol. Dieter Mahr, Bamberg, für die Erstellung des Kanones-
registers. 

Den Herausgebern der Schriftenreihe "Kanonistische Studien und Texte", 
Herrn Professor Dr. Georg May, Mainz, und Frau Akademischer Direkto-
rin Dr. Anna Egler, Mainz, danke ich für die Aufnahme der Arbeit in diese 
Reihe. Herrn Verleger Professor Norbert Simon gilt mein Dank für die 
Aufnahme meiner Habilitationsschrift in das Verlagsprogramm des Hauses 
Duncker & Humblot. 

AugsburgjBamberg, den 21. Februar 1993 

Wilhelm Rees 
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